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Weil die frühe Kindheit  
entscheidend ist. 



  

Frühe Förderung – lokal vernetzt 

 

Was ist neu?  

Individuell und nach Bedarf:  

Als Vertretende der kommunalen 

Verwaltung entscheiden Sie 

selbst, welche Unterstützung Sie 

zu welchem Zeitpunkt in 

Anspruch nehmen oder nicht. 

Damit wir alle Gemeinden von 

Beginn weg unterstützen können, 

ist eine Anmeldung bereits 

möglich, bevor der politische 

Wille zur Entwicklung einer 

kommunalen Strategie der frühen 

Kindheit vorhanden ist. 

«Wir müssen Mass-

nahmen definieren, 

die umsetzbar sind 

und politisch auch 

gestützt werden. Und 

vor allem wollen wir 

die guten Angebote, 

die wir schon haben, 

langfristig erhalten.» 

Heidi Duttweiler, ehemalige 

Abteilungsleiterin Soziales 

Volketswil ZH, Primokiz-Gemeinde 

Worum geht es? 

Werden Sie jetzt Mitglied beim nationalen Programm Primokiz und nutzen 

die Unterstützung bei der Entwicklung einer Politik der frühen Kindheit: 

Das Primokiz-Handbuch führt Sie Schritt für Schritt von der 

Situationsanalyse hin zu einer Strategie der frühen Kindheit. 

Profitieren Sie von Musterbeispielen, Arbeitsinstrumenten 

und Vorlagen: Das Rad muss nicht neu erfunden werden. 

In der Primokiz-Agenda finden Sie Veranstaltungen rund um 

die frühe Kindheit (inkl. Teilnahme-Vergünstigungen). 

Sie brauchen mehr Unterstützung? Gerne stellen wir Ihnen 

unser Beratungsangebot vor und stehen Ihnen zur Seite. 



  

Was ist das Ziel von Primokiz? 

Seit 2012 unterstützt das nationale Programm Primokiz Gemeinden und 

Kantone bei der Entwicklung einer Politik der frühen Kindheit. Ziel einer 

solchen Politik ist es, ein Netzwerk der Akteure im Frühbereich zu schaffen, 

die Koordination zwischen den Bereichen der frühkindlichen Bildung, 

Betreuung und Erziehung zu stärken sowie die Koordination und 

Sichtbarkeit von Angeboten und Dienstleistungen zu verbessern, um den 

Bedürfnissen von Kindern und Familien besser gerecht zu werden.  

 

«Dank der personellen und fachlichen 

Unterstützung von Primokiz hat die Stadt 

Weinfelden ein Konzept Frühe Förderung 

mit einem auf vier Jahre angelegten 

Massnahmen- und Finanzplan, welcher auf 

die Bedürfnisse unserer Familien 

zugeschnitten ist.» 

Ursi Senn, Stadträtin 

Weinfelden TG, Primokiz-Gemeinde 

Wer steht hinter dem Programm? 

Die Schweizerische Gesundheitsstiftung RADIX implementiert Primokiz in 

der dritten Programmphase als Programmleitung in Partnerschaft mit der 

Roger Federer Foundation. Die Jacobs Foundation gründete Primokiz im 

Jahr 2012. Seit 2017 übernimmt RADIX die operative Programmleitung. 

Bereits über 80 Gemeinden und Kantone haben bisher teilgenommen. 



 

 

Jetzt kostenlos anmelden 
und direkt profitieren: 
www.primokiz.ch 
 

Die Weichen rechtzeitig stellen 

Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass in der frühen Kindheit wichtige 

Weichen für die Zukunft gestellt werden. Im Idealfall werden alle Kinder ab 

Geburt innerhalb und ausserhalb der Familie in ihrem Lernprozess möglichst 

gut unterstützt. Nicht alle Familien verfügen jedoch über die Möglichkeiten, 

die notwendigen Anregungen für eine gelingende Entwicklung zu bieten und 

sind auf unterstützende Massnahmen angewiesen. Umfassende und 

miteinander vernetzte Angebote im Bereich der frühen Kindheit erhöhen die 

Chancengerechtigkeit und reduzieren Bildungsrückstände vor der 

obligatorischen Schulpflicht, die später kaum mehr aufzuholen sind.  

 


